
Organisatorisches und Finanzielles
Das Haus der Kirche befindet sich in der Güstrower

Innenstadt, unweit von Markt und Pfarrkirche.

Güstrow ist mit der Bahn gut erreichbar. Der Fußweg vom

Bahnhof bis zum Haus der Kirche dauert etwa 15 Minuten.

Auf dem Gelände sind einige Parkmöglichkeiten

vorhanden. 

Haus der Kirche »Sibrand Siegert«

Grüner Winkel 10

18273 Güstrow

Telefon 03843-21780

www.haus-der-kirche-guestrow.de

Vor Tagungsbeginn sind wir unter der

Telefonnummer 0160-789 73 36 erreichbar.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung und Information
Evangelische Akademie der Nordkirche

Büro Rostock, Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock

Telefon 0381-2522430

rostock@akademie.nordkirche.de

www.akademie.nordkirche.de

Tagungsnummer: 21/2015 

Im Rahmen der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für
Erwachsenenbildung (EAE) ist die Evangelische Akademie der
Nordkirche eine staatlich anerkannte Einrichtung der
Weiterbildung. 

Die Anerkennung des Fachtags als LehrerInnen-Weiterbildung 
durch das Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
ist beantragt.

Diese Veranstaltung wird im Rahmen der EAE vom Land  
Mecklenburg-Vorpommern gefördert. 

In Kooperation mit der AG Friedensbildung der Kirchenkreise  
Mecklenburg und Pommern.

Gewalt im  
öffentlichen Raum 
Fachtag Friedensbildung 

28. April 2015 
Güstrow, Haus der Kirche 

Referentinnen und Referenten:

Veit Dumke, »Vanda-Mobil« der Stiftung  
»Sozialdiakonische Arbeit – Evangelische Jugend«,  
Neubrandenburg

Stefan Lauterbach, »Vanda-Mobil« der Stiftung  
»Sozialdiakonische Arbeit – Evangelische Jugend«,  
Neubrandenburg

Kriminalhauptkommissarin Heidi Liebmann,  
Polizeiinspektion Schwerin, Kriminalprävention

Dieter Lünse, Dipl.-Sozialökonom, Leiter des Instituts  
für Konfliktaustragung und Mediation, Hamburg

Ska Siolek, Sozialkompetenz- und Kommunikationstrainerin, 
Theaterpädagogin und Improvisationstheatertrainerin, 
Rostock

Enrico Sperling, »Vanda-Mobil« der Stiftung  
»Sozialdiakonische Arbeit – Evangelische Jugend«,  
Neubrandenburg

Melanie Völske, Trainerin für die außerschulische  
Bildungsarbeit, Improvisationstheaterspielerin;  
Improvisationstheater »Die Haspler«, Rostock

Polizeihauptmeister Holger Wichette, Polizeiinspektion 
Schwerin, Kriminalprävention

Martin Winands, Dipl.-Pädagoge, Institut für  
interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung (IKG), 
Universität Bielefeld
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Gefördert durch:



Programm

	 9.30 Uhr	 Ankommen und Kaffee / Tee

	10.00 Uhr	 Andacht
		  Pröpstin Helga Ruch, Stralsund

	10.20 Uhr	 Einführung ins Thema

	10.30 Uhr	 Gewalt im öffentlichen Raum
		  Entstehungsbedingungen – Akteure –  

Gegenstrategien
		  Dipl.-Päd. Martin Winands, Vortrag

	11.00 Uhr	 Einblicke aus der Praxis
		  Stefan Lauterbach, Erfahrungsimpuls und  

Gespräch in Kleingruppen

	11.30 Uhr	 Gespräch im Plenum

	12.00 Uhr	 Mittagessen

	13.00 Uhr	 Workshops Phase I (5 parallele Angebote)
	 	 »Gewalt, Vandalismus und soziale Realität«
		  Veit Dumke, Stefan Lauterbach und  

Enrico Sperling

		  »Einblicke & Lichtblicke«
		  Mittels Forumtheater Zivilcourage  

lernen & lehren
		  Ska Siolek und Melanie Völske

		  Gewalt fängt schon im Kleinen an
		  Kriminalhauptkommissarin Heidi Liebmann und 	

Polizeihauptmeister Holger Wichette  

		  Zivilcourage können ALLE
		  Dipl.-Sozialökonom Dieter Lünse

		  Gewalt im Fußballstadion
		  Dipl.-Päd. Martin Winands

	14.30 Uhr	 Kaffee / Tee und Kuchen
	

Ob radikale Gruppen im Umfeld von  
Fußballvereinen oder die Treffpunkte an 
manchen Buswartehäusern in den Dörfern, 
ob verbale und handgreifliche Attacken  
auf Mitmenschen oder die Beschädigung 
und Zerstörung von Gebäuden: Gewalt  
im öffentlichen Raum ist allgegenwärtig. 

Sozialarbeit und Prävention, das Durch-
setzen des Gewaltmonopols des Staates 
und Ermutigung zur Zivilcourage sind  
Antworten auf diese Herausforderungen. 
Friedenspädagogische Ansätze werden auf 
diesem Fachtag vorgestellt, analysiert  
und eingeübt.

Leitung: Klaus-Dieter Kaiser

15.00 Uhr	Workshops Phase II (4 parallele Angebote)

	 	 »Gewalt, Vandalismus und soziale Realität«

		  »Einblicke & Lichtblicke«
		  Mittels Forumtheater Zivilcourage  

lernen & lehren

		  »Gewalt fängt schon im Kleinen an«

		  »Zivilcourage können ALLE«
		
	16.30 Uhr	 Abschlussgespräch im Plenum

	16.50 Uhr	 Reisesegen
		  Heiner Möhring

		  Im Anschluss an den Fachtag:

	18.00 Uhr	 Schwerter zu Spaten –  
Bausoldaten in der DDR:  
»Frieden schaffen ohne Waffen«

		  2015, 30 Minuten
		  Erstaufführung des Dokumentarfilms von  

Johannes Meier - streetfilms 

		  zu Gast
		  - ehemalige Bausoldaten
		  - Menschen, die aktuell den Kriegsdienst  

  verweigern
		  - der Filmemacher Johannes Meier

	19.30 Uhr	 Abschluss, kleiner Imbiss

		  Leitung: 
		  Anne Freudenberg, Referat Theologie und  

Nachhaltigkeit, Zentrum für Mission und  
Ökumene - Nordkirche weltweit

		  Julika Koch, Referat Friedensbildung,  
Arbeitsstelle Ökumene, Menschenrechte – 
Flucht, Frieden der Nordkirche

		  Anmeldung erbeten
		  Teilnahme kostenlos


